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Von Julia Brinkmann

Ludwigshafen. „Ich identifiziere
mich nicht so sehr mit Autismus –
ich bin in der normalen Welt ange-
kommen“, sagt Gabriel Köbler. Der
19-Jährige macht seit August eine
Ausbildung zum Mediengestalter
Bild und Ton beim Bürgerfernseh-
sender OK-TV Ludwigshafen. Den
Ausbildungsplatz hat er über eine
berufsvorbereitende Maßnahme
beim Bildungsträger Salo bekom-
men. Die Organisation vermittelt Ju-
gendliche und junge Erwachsene
mit Beeinträchtigungen im Autis-
mus-Spektrum in Arbeit. „Autisten
haben in der Regel einen Schulab-
schluss, müssen sich aber in der Be-
rufswelt erstmal zurechtfinden. Zum
Beispiel nehmen sie viele Dinge
wörtlich“, erklärt Sprecherin Sabine
Sautter. In den Bildungsmaßnah-
men nehmen die jungen Erwachse-
nen an einem Sozialkompetenztrai-
ning teil, in dem sie beispielsweise
Redewendungen kennenlernen.

Praktikum als Einstieg
OK-TV hat schon mehrmals junge
Erwachsene mit einer sozialen oder
gesundheitlichen Benachteiligung
in eine Ausbildung aufgenommen.
2015 wurde beispielsweise eine Hör-

geschädigte zur Mediengestalterin
Bild und Ton ausgebildet: Das war
möglich, da sie Lippen lesen konnte.
„Wir mussten uns natürlich darauf
einstellen“, räumt Wolfgang Ress-
mann, Leiter von OK-TV Ludwigsha-
fen, ein. Doch sein Credo ist: „Das
Team trägt sich gegenseitig. Film ist
immer Teamarbeit, das führt zu In-
tegration.“

Gabriel hat zunächst ein Prakti-
kum bei OK-TV absolviert. Das hat er
verlängert und letztlich wurde ihm
die Ausbildung angeboten. Eigent-
lich wollte Gabriel etwas ganz ande-
res machen, Eurythmie, ein Wal-

dorfpädagogik-Fach, studieren. Ein
Studium will er nun eventuell hinten
anstellen.

„Am Anfang der Ausbildung habe
ich mich schon gefragt: Ist mir das
nicht zu viel?“, sagt Gabriel. Doch er
wusste, dass auch die jungen Leute
vor ihm sich an manchen Stellen
durch die Ausbildung kämpfen
mussten. Von seinem Autismus
weiß in der Berufsschule niemand
etwas. Selbstbewusst beschreibt er
einen seiner Arbeitsbereiche: „Ich
erstelle 30 Sekunden lange Beiträge.
Das klingt zwar nicht nach viel, aber
wenn man das gut machen will, dau-

ert es.“ Wenn der 19-Jährige Fragen
hat, kann er sich an seinen Coach
von Salo wenden. Dieser ist zugleich
Ansprechpartner für seine Ausbilder
beim OK-TV.

Gute Empfehlung
Auch Aysel Arslan (25) ist über ein
Berufsförderungsprojekt, den Ar-
beitskreis Aus- und Weiterbildung
(AAW) Ludwigshafen zum OK-TV
gekommen. Die angehende Büro-
kauffrau hat nach einigen geschei-
terten Maßnahmen des Jobcenters
AAW empfohlen bekommen. Nach
zwei Monaten dort bekam sie den
Ausbildungsplatz beim Bürgerfern-
sehsender – der Arbeitskreis beglei-
tet sie weiterhin.

„Nach fünf Jahren Pause war es
zunächst schwierig, noch einmal die
Schule zu besuchen“, sagt Aysel.
Doch die Arbeit gefällt ihr gut,
schließlich war Büromanagement
auch ihr Berufswunsch. Lisa Strauß
vom AAW erklärt: „Bei uns in der
Maßnahme fangen die jungen Men-
schen wie unbeschriebene Blätter
an. Später machen sie den gleichen
Abschluss wie alle anderen. Ent-
scheidend ist, einen Betrieb zu fin-
den, der mitmacht.“ OK-TV Lud-
wigshafen geht in der Hinsicht mit
gutem Beispiel voran.

Gabriel Köbler an seinem Arbeitsplatz: Der 19-Jährige
ist Azubi zum Mediengestalter Bild und Ton beim
Bürgerfernsehsender OK-TV Ludwigshafen.
BILD: OK-TV LUDWIGSHAFEN

Berufseinstieg: Ludwigshafener Bürgerfernsehsender OK-TV bietet Ausbildungsplätze für Jugendliche mit sozialen Benachteiligungen

Teamarbeit fördert Integration

Geburtstag: Ex-Baudezernent
Ernst Merkel wird 70 Jahre

Antreiber für
Wohngebiete
Ludwigshafen. Das
Wohngebiet am
Rheinufer Süd hat er
ebenso vorangetrie-
ben wie den Neubau
der Christian-Weiss-
Siedlung oder die Sa-
nierung des Pfalzbaus. Ob als ehe-
maliger Baudezernent oder als frü-
herer Vorstand der städtischen Im-
mobiliengesellschaft GAG – Ernst
Merkel (Bild) wirkte als Motor der
Stadtentwicklung. Am Mittwoch fei-
ert der gebürtige Mundenheimer
seinen 70. Geburtstag. Nach dem
Studium in Karlsruhe arbeitete der
Bauingenieur ab 1985 im rheinland-
pfälzischen Ministerium für Wirt-
schaft und Verkehr. Als er 2000 als
Beigeordneter nach Ludwigshafen
wechselte, war er nach Jahrzehnten
das erste CDU-Mitglied im damals
SPD-dominierten Stadtvorstand.

Jahrelang CDU-Kreischef
Auch parteipolitisch engagierte sich
Merkel in vorderer Stelle. Von 2008
bis 2017 war er Vorsitzender des
CDU-Kreisverbandes. Sieben Jahre
lang hatte Merkel den Vorsitz der
GAG inne, dabei stand die Moderni-
sierung von Wohnsiedlungen im
Mittelpunkt. Seit zwei Jahren ver-
folgt er ein neues Projekt. Als Ge-
schäftsführer der Grundstücksge-
sellschaft will er den Bau der Pesch-
Siedlung mit 500Wohnungen vo-
ranbringen. Seinen Geburtstag feiert
Merkel, der zwei Kinder und vier En-
kel hat, im Allgäu. ott (BILD: GAG)

In Schule eingedrungen
Ludwigshafen. Unbekannte sind in
das Geschwister-Scholl-Gymna-
sium in der Friedrich-Heene-Straße
eingebrochen und haben Geld in
unbekannter Höhe gestohlen. Nach
Polizeiangaben vom Dienstag
geschah der Einbruch am vergange-
nen Wochenende. Im selbem Zeit-
raum wurde auch in einem Auto-
haus in der Bruchwiesenstraße Geld
entwendet. Hinweise erbittet die
Kripo unter Tel. 0621/963-2773. ott

Einbruch gescheitert
Ludwigshafen. An der Eingangstür ist
ein Einbruch in einen Rohbau in der
Ludwig-Reichling-Straße geschei-
tert. Wie die Polizei am Dienstag mit-
teilte, hatten die Täter am Wochen-
ende die Tür so stark beschädigt,
dass sie nicht mehr verschlossen
werden kann. Die Polizei nimmt
Hinweise unter Tel. 0621/963-2122
entgegen. ott

Angst vor dem Fremden
Ludwigshafen. Bei der öffentlichen
Vorlesungsreihe 50plus an der
Hochschule für Wirtschaft und
Gesellschaft (Ernst-Boehe-Straße 4)
referiert Hans-Ullrich Dallmann,
Professor für Theologie und Ethik,
am Donnerstag, 23. Januar, um
17Uhr über das Thema „Angst vor
dem Fremden“. ott

Film über Gelbwesten
Ludwigshafen. Einen Film von
Francois Ruffin über die landesweite
Protestbewegung der Gelbwesten in
Frankreich zeigt Attac Ludwigshafen
am Donnerstag, 23. Januar, 19.30
Uhr, im Gewerkschaftshaus (Kaiser-
Wilhelm-Straße 7). Der Streifen läuft
im Original mit deutschen Unterti-
teln. Danach folgt eine Diskussion
mit Attac-Gründungsmitglied Peter
Wahl, der ein Buch über die soziale
Bewegung herausgab. ott

IN KÜRZE

w Weitere Termine unter
www.morgenweb.de/
termine

THEATER + KONZERT
BASF - Feierabendhaus:Leuschnerstra-
ße 47, 3. Sinfoniekonzert, Tzimon Barto (Kla-
vier), Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz
und Michael Francis (Dirigent), Werke von
Bertelsmeier, Prokofjew, Tschaikowsky,
20 Uhr. (19 Uhr, Künstlergespräch mit Birke
J. Bertelsmeier).

Theater imPfalzbau:BerlinerStraße30,
Xanadu, Musical mit Jugendlichen aus Lud-
wigshafen und Region, 19 Uhr.

TREFFEN + GESELLIGKEIT
Eisstadion: Saarlandstraße 70, Eislaufen,
14.30-17.30 Uhr.

FILME
CineStar Ludwigshafen: (0621/
5 61 64 10) 1917 (14.05, 17, 19.50). 3 Engel für
Charlie (17.10). Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl (16.50). Bad Boys For Life (14, 16.55,
19.55). Das perfekte Geheimnis (16.50, 20).
Der kleine Rabe Socke - Suche nach dem ver-
lorenen Schatz (14.30). Die Eiskönigin 2 (14,
17.05, 19.45).DieEiskönigin2 3D(14.30).Die
Hochzeit (19.45). Jumanji: The Next Level
(14.15, 17.05, 19.45). Knives Out - Mord ist Fa-
miliensache (19.35). Latte Igel und der magi-
scheWasserstein(14.40).Lindenberg!Mach
dein Ding (14, 16.40, 19.40). Spione Underco-
ver (14.15). Spione Undercover 3D (17.05).
Star Wars: Der Aufstieg Skywalkers (16.35,
20). Star Wars: Der Aufstieg Skywalkers 3D
(14, 19.30). Vier zauberhafte Schwestern
(14.20, 16.55). Viva The Underdogs - A Park-
way Drive Film (OV) (20).

Limburgerhof Capitol: (06236/83 88)
Porträt einer jungen Frau in Flammen
(19.30).

NOTDIENSTE
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
trale: Von heute (Mittwoch), 14 Uhr, bis
morgen(Donnerstag),7 Uhr, istdieÄrztliche
Bereitschaftsdienstpraxis im St. Marien-
krankenhaus, St. Marienkrankenhaus, Gar-
tenstadt, Steiermarkstraße 12 a, Telefon: 116
117 (ohne Vorwahl) geöffnet.

Telefonseelsorge Rhein-Neckar:
0800 - 111 0 111 (rund um die Uhr - gebühren-
frei). Homepage: www.telefonseelsorge-
rhein-neckar.de.

Dienstbereite Apotheken

Heute: (Mittwoch): Von 8.30 Uhr bis mor-
gen, 8.30 Uhr, haben folgende Apotheken
Bereitschaftsdienst (24 Stunden): Stifts-
Apotheke, Oggersheim, Kapellengasse 25;
Post-Apotheke, Mitte, Ludwigsplatz 13.

BESTATTUNGEN
Mittwoch: Gerald Gärtner, Friedhof Og-
gersheim, 13 Uhr. – Ursula Vahlenkamp,
Friedhof Maudach, 14 Uhr.

TERMINE IN LU

Ludwigshafen.Zu einer viel beachteten Installation zählt die Liebesbot-
schaft an die Stadt Ludwigshafen. Besonders an der Rheinuferprome-
nade sorgt der Lichterzauber für ein romantisches Ambiente. Dort
strahlt auch der größte Lichterschlitten Deutschlands. Noch bis zum
Samstag, 25. Januar, werden 30000 Leuchten in der Innenstadt einge-
schaltet. Insgesamt zehn Kilometer lang sind die Lichterketten. Zu den
beliebten Motiven zählt auch eine begehbare Weihnachtskugel am
Ludwigsplatz. Die Technischen Werke Ludwigshafen (TWL) unterstüt-
zen seit Jahren die Aktion des Marketing-Vereins. ott (BILD: MARKETING-VEREIN)

Lichterzauber bis Samstag

Stadtbibliothek: Pläne im Kulturausschuss vorgestellt

Zweigstellen sollen
aufgewertet werden
Ludwigshafen. Die acht Stadtteilbi-
bliotheken in Ludwigshafen sollen
umfassend modernisiert werden.
Das kündigte Tanja Weißmann, Lei-
terin der Zentralbibliothek in der
Bismarckstraße, am Montagabend
im Kulturausschuss an. Der Zustand
der Zweigstellen sei schlecht. „Sie
sind technisch veraltet, haben kein
WLAN und keine Computerarbeits-
plätze“, sagte Weißmann. Das führe
zu einer geringen Aufenthaltsquali-
tät. „Da die Einrichtungen auch nur
zwei Tage die Woche geöffnet sind,
ergibt sich ein schlechtes Kosten-
Nutzen-Verhältnis. Die Ausleih- und
Besucherzahlen gehen im Gegen-
satz zum Haupthaus seit Jahren zu-
rück.“

Dennoch hätten die Bibliotheken
eine große Bedeutung für die Stadt-
teile. Nicht jeder Bürger sei so mobil,
jederzeit in die Innenstadt fahren zu
können. „Deshalb möchten wir die
Orte des kulturellen Austauschs er-
halten“, betonte Weißmann. Über
kurz oder lang sollen deshalb alle
Zweigstellen WLAN bekommen.
„Danach werden Notebooks einge-

richtet, um das digitale Angebot zu
erweitern.“ Daneben schwebt Weiß-
mann vor, ein sogenanntes Open-Li-
brary-Konzept einzuführen. Dabei
handele es sich um ein erweitertes
Selbstbedienungskonzept, bei dem
Kunden mit einem entsprechenden
Ausweis die Einrichtung nutzen
können, ohne dass Personal da sein
muss. „Damit könnten die Öff-
nungszeiten schrittweise auf bis zu
fünf Tage erweitert werden, ohne zu-
sätzlichen Personalaufwand.“

Als Pilotprojekt hat Weißmann
die Oggersheimer Stadtteilbiblio-
thek im Schillerhaus ins Auge ge-
fasst. „Diese ist mit 100 Quadratme-
tern sehr klein und stark renovie-
rungsbedürftig“, begründete sie. Die
Erweiterung und technische Aus-
stattung des Hauses würden insge-
samt rund 460 000 Euro kosten,
rechnete sie vor. „Das wäre ein guter
erster Schritt, um mit der Entwick-
lung der Stadtteilbibliotheken vo-
ranzukommen.“ Die geplante Er-
weiterung der Kinder- und Jugend-
bibliothek könne indes frühestens
Mitte 2021 beginnen. jei

Ausbildungsmöglichkeiten bei OK-TV Ludwigshafen

ges Soziales Jahr (FSJ) Kultur und ein
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ).

` Das Ausbildungsangebot richtet
sich auch explizit an junge Menschen
mit gesundheitlichen Einschränkun-
gen oder einem bisher schwierigen
Berufseinstieg.

` Dafür kooperiert der Sender bei-
spielsweise mit Salo (Berufliche Ori-
entierung für Autisten) und dem
Arbeitskreis Aus- und Weiterbil-
dung (AAW) Ludwigshafen. julb

` Der Offene Kanal (OK) Ludwigsha-
fen wurde 1984 gegründet und war
deutschlandweit der erste Bürger-
fernsehsender.

` Unterstützt wird OK-TV durch die
Landeszentrale für Medien und
Kommunikation Rheinland-Pfalz und
durch einen Förderverein.

` Der Sender bietet die Ausbildun-
gen Mediengestalter Bild und Ton
sowie Kauffrau zur Bürokommunika-
tion an. Ebenso gibt es ein Freiwilli-

Handel:Umstrukturierunginder
Rhein-Galerie

Weitere
Geschäfte
schließen
Ludwigshafen. Wegen der großen
Umstrukturierung in der Rhein-Ga-
lerie werden weitere Geschäfte in
den nächsten Wochen das Einkaufs-
zentrum verlassen. Dazu zählen die
Textilanbieter Camp David, Gerry
Weber und Socx sowie Friseur Jung,
wie Center-Manager Christoph Kei-
mes auf „MM“-Nachfrage bestätig-
te. Zugleich modernisieren einige
Mieter ihre Ladenflächen, dies ver-
teile sich über das ganze Jahr hin-
weg. Dafür müssten Geschäfte für
ein paar Wochen schließen. Der
Deichmann-Schuhmarkt eröffne
beispielsweise wieder Ende Februar
in neuer Optik. Eine Umstrukturie-
rung eines Einkaufscenters mit
120Shops zehn Jahre nach der Eröff-
nung bezeichnete Keimes als ganz
normal. Denn nach dieser Frist lau-
fen viele Mietverträge aus. Der
Schwerpunkt des Centers bleibe
aber auf dem Textilbereich.

Wie berichtet, wechselt der Sa-
turn-Markt vom Rathaus-Center in
die Rhein-Galerie und wird dort vo-
raussichtlich im Oktober eröffnen.
Im Dezember wurden zwei weitere
neue Ankermieter angekündigt. Ge-
nauere Angaben machte Keimes am
Dienstag nicht. Namen würden zu
gegebener Zeit mitgeteilt. Die Um-
strukturierung der Rhein-Galerie
soll nach seinen Angaben im Früh-
jahr abgeschlossen sein. Ziel ist es
laut Keimes, die Angebotsvielfalt
und den Branchenmix in dem Ein-
kaufscenter zu verbessern. ott

Die Rhein-Galerie hat die Einkaufsstraße
bereits modernisiert. BILD: BLÜTHNER


